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Nach unermüdlichem Einsatz und unzähligen Verhandlungen mit den zuständigen Abteilungen 
des Landes Steiermark konnte Bgm. Franz Rosenberger im Beisein der Verantwortlichen den 
Spatenstich für den Bau der Ortsumfahrung Preding B 64 nun endlich am 12. November 2009 
vornehmen.

Spatenstich zum Bau der Ortsumfahrung Preding erfolgt!

sowie mit der Leitungsträgerbrücke in der Lahnstraße (Nähe Fernwärmeheizwerk). Gleichzeitig 
werden alle weiteren Maßnahmen eingeleitet, damit ein durchgehendes Bauen möglich ist. Die 
Bauzeit für das gesamte Projekt im Gemeindegebiet Krottendorf wird sich auf ca. 30 Monate 
belaufen. Die Gesamtkosten werden auf € 35 Mio. geschätzt. Auch das Bekenntnis von allen 
Entscheidungsträgern für den 2. Bauabschnitt - B 72 bis zur Birkfelder Straße in Weiz - wurde 
bekräftigt. Sehen wir es positiv, nachdem wir uns alle eine Umfahrung gewünscht haben, freuen 
wir uns auf dieses Projekt, das auch für unsere Nachkommen noch von Bedeutung sein wird.

Bei seiner Ansprache bedankte sich Bgm. 
Franz Rosenberger nochmals bei allen Grund-
stücksbesitzern und Anrainern für ihr positives 
Mitwirken, damit ein so wichtiges, von vielen 
gefordertes Projekt, überhaupt umgesetzt wer-
den kann. Seine Dankesworte richtete er auch 
an alle Veranwortlichen vom Land Steiermark, 
allen voran an Verkehrslandesrätin Mag. Kris-
tina Edlinger-Ploder. Sie konnte nach hartem 
Ringen in der Landesregierung die nötigen fi -
nanziellen Mittel bereitstellen, um dieses Pro-
jekt schlussendlich fi nanzieren zu können. In 
Zeiten, wo sich der Straßenverkehr um einiges 
vervielfacht hat, wird mit dieser Ortsumfahrung 
für die Bürger von Preding eine Aufwertung 
für „ihr Wohngebiet“ durch mehr Lebensqua-
lität geschaffen. Begonnen wird nun mit dem 
Rückhaltebecken für Oberfl ächenwässer zwi-
schen der Baufi rma Strobl und der Kläranlage 
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Heizkostenzuschuss vom Land Stmk.
Das Land Steiermark gewährt heuer wieder einen einmaligen Heizkostenzuschuss in Höhe von 
€ 120,-- für Ölheizungen und € 90,-- für sonstige Heizungsanlagen. Voraussetzung dafür: Das 
Haushaltseinkommen (inkl. 13. und 14. Monatsbezug) darf folgende Grenzen nicht überschreiten:
 - für einen 1 Personen-Haushalt    €    901,50
 - für Ehepaare und Haushaltsgemeinschaften  € 1.351,50 
 - und für Alleinerzieher     €    817,00
 - bei Familienbeihilfenbezug erhöht sich die Einkommensgrenze je Kind um € 259,--. 
Für die Gewährung des Heizkostenzuschusses des Landes darf kein Anspruch auf die Wohnbei-
hilfe-Neu bestehen. Bei Vorliegen der oben genannten Voraussetzungen kann der entsprechen-
de Antrag nur mehr bis 18. Dezember 2009 im Gemeindeamt gestellt werden. Mitzubringen 
sind die aktuellen Einkommensbelege und ein Nachweis über die Heizungsart (z.B. Brennstoff-
rechnung).
Ist der Anspruch auf Heizkostenzuschuss vom Land Stmk. gegeben, erhalten Sie bei Antragstel-
lung im Gemeindeamt auch zusätzlich eine einmalige Gemeindeförderung von € 50,--. 
Diese Gemeindeförderung von € 50,-- erhalten aber auch Bezieher der Wohnbeihilfe-Neu gegen 
Vorlage des Wohnbeihilfenbescheides bzw. des aktuellen Haushaltseinkommens. 

Bauarbeiten für das Kanalprojekt „Siedlungsgebiet Krottendorf“
Die Bauarbeiten für die Errichtung eines 
Oberfl ächenwasser- und Fäkalkanals von 
der Gartengasse in Krottendorf zur Elin-
Süd-Straße, weiter über die Lahnstraße bis 
hin zum Versickerungsbecken für Oberfl ä-
chenwässer, dieses wird im Zuge der Er-
richtung der OUF Preding gebaut, haben 
bereits begonnen.
Auch in der Gartengasse erfolgten nach 
den Asphaltfräsarbeiten bereits die Gra-
bungsarbeiten für das neue Kanalnetz 
(Trennung von Regenwasser und Fäkal-
wasser). Während der Bauzeit muss leider 
immer wieder mit Verkehrsbehinderungen 
gerechnet werden. 

TKV-Sammelstelle im ASZ Büchl wird aufgelöst
Aufgrund von ständig notwendigen 
Reparaturarbeiten an der TKV-
Sammelstellenanlage beim Alt-
stoffsammelzentrum in Büchl ha-
ben wir uns entschlossen, diesen 
Standort nicht weiterzuführen. Der 
Schließungszeitpunkt wird voraus-
sichtlich Ende dieses Jahres sein.
Es ist daher bei Bedarf nur mehr 
die TKV-Sammelstelle bei der Klär-
anlage in Preding zu verwenden. 
Dieser Standort entspricht den ge-
setzlichen Bestimmungen und ist 
auch jederzeit zugänglich. 

TKV-Sammelstelle
Preding

Kläranlage
Preding



Die Energieregion Weiz-Gleisdorf präsentierte am 28. Oktober 2009 ihre Pedelec´s, Fahrräder 
mit Motorunterstützung, im Landhaushof in Graz. Die Anreise aller Teilnehmer mit den Pedelec´s 
erfolgte gemeinsam mit einem Bus. Die Gemeinde Krottendorf wurde von Bgm. Franz Rosen-
berger, Vzbgm. Roman Neubauer vertreten. Auch Johann Schellnegger aus Nöstl und Harald 
Kemmer aus Büchl folgten der Einladung zum Mitfahren. 

Energieregion präsentierte in Graz ihre Pedelec´s

Am 21. Oktober 2009 wurden die Asphaltie-
rungsarbeiten beim Altstoffsammelzentrum in 
Büchl abgeschlossen. Die Zufahrtstraße, der 
gesamte Hofbereich und die Containerabstell-
plätze wurden mit einer neuen Asphaltdecke 
überzogen. Vor der Asphaltierung wurden noch 
Oberfl ächenwässerkanäle verlegt.
Die Asphaltierungsarbeiten führte die Firma 
Schotter- und Betonwerk Strobl durch. 
Auch ein Teil der Sonnenstraße in Büchl, vom
Dorfplatz bis zum Lingl-Eck, wurde neu asphaltiert. Gleichzeitig wurde auch die Wasserleitung 
in diesem Bereich bis zum Objekt Maier, Sonnenstraße 20, durch die WVG Büchl-Neu erneuert. 
Zum Abschluss dieser Arbeiten lud Bgm. Rosenberger alle unmittelbaren Anrainer zu einer klei-
nen Feier bei Kastanien und Sturm ein.

Die Asphaltierungsarbeiten der Hartstraße und 
des Mitterweges in Krottendorf konnten am 
30. Oktober 2009 abgeschlossen werden.
Die Arbeiten in der Hartstraße waren notwen-
dig, weil im Vorjahr nach den erfolgten Kanalar-
beiten lediglich ein Asphalt-Provisorium aufge-
bracht wurde. 
In allen Fällen bedanken wir uns bei den Anrai-
nern für das aufgebrachte Verständnis. 

Höhepunkt der Pedelec Präsentation war die „Schloß-
berg-Challenge“. Dabei galt es, mit den Pedelec´s in einer 
Gemeinde-Gruppe auf den Grazer Schloßberg zu fahren. 
Sieger war jenes Team, welche die konstantesten Werte 
(Puls und Blutdruck) innerhalb der Gruppe schaffte. 
Die Mischung passte, denn unter den 21 gestarte-
ten Teams aus der Energieregion hat die Gemeinde 
Krottendorf mit ihren Vertretern diese Challenge für sich 
entschieden. Als Siegerpreis wurde jedem der 4 Teilneh-
mer ein Wellnessgutschein vom Gasthof-Seminarhotel 
Ochensberger aus St. Ruprecht/Raab übergeben. 

Asphaltierungsarbeiten im Gemeindegebiet
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Besuchen Sie uns auch im Internet:
www.krottendorf.info

www.gartendergenerationen.at

  Der Bürgermeister:

Bezirksblutspendeaktion in Krottendorf

spenden fi nden Sie auch auf der Homepage des Roten-Kreuzes, Bezirksstelle Weiz, unter: www.
st.roteskreuz.at/415.html. Bitte helfen auch Sie - jede Blutspende kann Leben retten!

Durch die Kooperation zwischen dem Roten-Kreuz Weiz 
und der Gemeinde Krottendorf fi ndet am Montag, dem 
30. November 2009 eine Bezirksblutspendeaktion statt.
Von 10.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 Uhr kann  
in der Kultur- und Stocksporthalle im Garten der Genera-
tionen Blut gespendet werden. Nähere Infos zum Blut-

Barocke Posaunenklänge, Renaissance-Tänze, ernste Ge-
sänge mit Posaunen- und Cembalobegleitung, aber auch 
jazzige Arrangements und Ausfl üge in die Welt der „Come-
dian Harmonists“ standen auf dem Programm, als der Li-
ons-Club Weiz und die Gemeinde Krottendorf zum dritten 
Konzert der Serie „Kultur im Garten der Generationen“ mit 
dem „Posaunen Consort Graz“ und dem Sänger Gerd Ken-
da lud. Souverän führte Mag. Johann Steinwender durch 

Bericht - Laternenfest des Kindergarten Krottendorf

Bericht - Kultur im Garten der Generationen

Bestens besucht war am 13. November 
2009 das Laternenfest der Kindergarten-
kinder von Krottendorf. Im Gedenken an 
den „Heiligen Martin“ wurden Lieder und 
Geschichten über sein Wirken in der Kul-
tur- und Stocksporthalle vorgetragen. Das 
Team vom Kindergarten sorgte auch für die 
Verköstigung der Besucher und für den rei-
bungslosen Ablauf des Festes. 

das Programm. Der Reinerlös kommt wieder be-
dürftigen Personen aus der Gemeinde Krottendorf 
zugute. Die Besonderheit dieser Konzertserie hat 
sich in der Zwischenzeit über die Bezirksgrenzen 
hinaus gesprochen und so wurde deren „Erfi n-
der“ Mag. Johannes Steinwender Ende Oktober 
mit dem Lions-Nachhaltigkeitspreis 2009 „Nach-
haltiges Generationenleben“ ausgezeichnet.

Information der Katholischen Jungschar
Die Katholische Jungschar Weiz lädt alle Kinder herzlich ein, zu den Gruppenstunden ins Ge-
meindeamt Krottendorf zu kommen. Seit September diesen Jahres gestalten Gruppenleiter für 
Kinder jeden zweiten Sonntag einen Nachmittag mit gruppendynamischen Spielen, Liedern, 
Bastelarbeiten und vielem mehr. 
Ort: Gemeindeamt Krottendorf; 
Termin: Sonntag, 29. November 2009 von 16.00 bis 17.30 Uhr - anschl. immer 14-tägig; 
Nähere Infos erhalten Sie von Antonia Strempfl , Tel.: 0664 / 398 86 87 oder von Michael Kalcher,  
Tel.: 0664 / 138 24 38. Die Katholische Jungschar freut sich auf zahlreiche Beteiligung.
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